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Vereinsmeisterschaften 1999
der Herren, Schüler und Jugendlichen

Sonntag,29. August 1999, ab 9 LIhr
Kulturhalle Großenritte

Trifft dieser Termin endlich den Geschmack der Aktiven? Nach einigen Versuchen (Karfreitag, Tag dü deutschen
Einhsit zum Ende der Vorserie) hofft die Abteilungsleitung, mit diesem attraktiven Datum einen neuen
Teilnehmerrekord für die neunziger lahre aufstellen zu können. Kurz vor Serienbeginn kann der eigene
Leistungsstaüd im echten Wettkampfgeschehen getestet werden - bei entsprechend positivem Verlauf ist die
Übernahme des ein oder anderen VM-Pokals die angenehme Begleiterscheimmg.
Cheforganisator der Herren-VM ist in diesem Jahr die 1. Ilerrenmannschaft, die die Spielermeute zuerst in Gruppen
gegeneinander anteten lassen will. Daaach folgt ein Zweifach-KO-System. Für die Doppel soll in diesem Jahr die
Serienvorbereitung Priorität haben, daher werden die Paarungen möglichst gemäß Wettspielbedingungen aufgestellt.
Die Schüler und Jugendlichen werden ifue Meister unt der Regie der Trainer und Ürbungsleiter ermitteln. Die
Damenneisterschaften müssen aufgrund von Terminproblemen leider an einem späteren Termin ermittelt werden,
Gleiches gilt für die Seniorea, die ihre Champions in einer separaten Runde küren wollen, die von Helmut Knmm an
einem "normalen" Traini:rgsabend organisiert wird.
Die Tumierfavoriten sind sicherlich in der Reiheo des ersten H€renteams zu suchen. Nach Jahren der eher spärlichen
Beteiligung verspricht der Kampf um den Herentitel in diesem Jabr Spamung pur, denn als Ausrichter werden die
Spieler um Mannschaftsführer IIli Höfer wohl mit geballter Power angreifen. Doch auch die Spitse der zweiten
Mannschaft kann und will ein gewichtiges Wörtchetr mitreden, ihr Aufstieg hat zweifelsoble neue Kräfte freigesetzt,
Vor einem erstrnals großen Teilnehmerfeld werden die Jängsten stehen, denn allein auf dem Mannschaftsmeldebogen
sind 27 Talente verzeichret, die sich durch die hervorragende Nachwuchsarbeit kontinuierlich weiterentwickela. So
werdea auch die willkornmenen Zuschauer auf ihre Kosten kommen.
Für das leibliche Wohl sorgt wie zuletzt Kulturhallenwirtin Uschi Albert. Die entsprechender Angebote des Tages
werden am SoDntagrnorgen bekanntgegeben,

Die Titelträger des Jahres 1998 waren:
Herren-Einzel: AldreTalmon
Herren-Doppel; MatthiasvonBoseÄVilliGünther
Senioren Ü40: Reinhold Höhn
Peter-Schaub-Gedächtnispokal: AndreTalmon
Schüler-Einzel: MartinKrug
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Liebe Tischtennisfreunde

Die Mannschaften für die neue Spielsaison sind schon lange aufgestellt
und durch die jeweiligen Klassenleiter auch genehmigt worden. Die
neuen Terminpläne sind erstellt und inzwischen sind auch die
Spielverlegungen auf den TT-Mannschaftsführersitzungen des
TT-Kreises und -Bezirks über die Bähne gegangen. Am Mittwoch, den
25.08.99 fiadet die erste Vorstands- und Mannschafts- führersiEung für
die neue §pielserie um 19 Uhr 30 in der Geschäftsstelle des GSV
Eintracht Baunatal, Unter den Linden 3, in Großenritte statt. Um
vollzähliges Erscheineu wüd dringend gebeteD, da hier u. a. alle nötigen
und wichtigen Unterlagen für die nächste Saison verteilt werdetr.
Der Hessentag war ein voller Erfolg ftir alle teilaehmenden Abteilungen des GSV Eintracht Baunatal. Sicherlich
hätte auch unser Stand mehr Zuspruch gefunden (bei entsprechend größerem Aufirand flir alle Mitglieder),
weDrl man vorher gewußt hätte, welchen Besucherandrang dauk des hervorragenden Wetters die
Hessetrtagsstraße hatte. Aber üotz allem sind wir mit dem zwischen DM 1200,-- und DM 1500.- liegendem
Refugewim pro Abteilung durchaus nicht unzuftieden.
Unzuliieden war allerdings der Vorstand sowie der Festausschuß mit der Beteiligung auf unserem Waldfest.
Auch werm am Samstag alle Schleusen am Himmel geöftret wurden, so war doch das Wettor am Somtag um
so schöner. Jedoch war auch hier der Besuch so gering, daß man überlegen sollte, ob sich der Riesenaufwand
überbaupt noch loblr.
Ich hoffe allerdings auf eine große Resonarz bei u:rseren Vereinsmeisterschaften am Sormtag den 29.08.99. Im
obeten Saal der Kulh[halle werden die Vereirsmeisterschaften der Herren und im unteren Saal die der Schüler
und Jugendlichen zeitgleich ausgetagen. Die Meisterschaften der Damen werden an einem separaten Termin
nachgeholt, welcher aber möglichst bis Ende Oktober gefunden werden sollte.
In der Hoffuuag auf eine starke Beteiligung bei allen Veranstaltungen sowie eine reibungslose Vom:nde
i999l2000 mit wenig Ausfillen ul:d Ersaugestellurgen, wünsche ich allen Mitgliedem, daß sie gesrurd und fit
bleiben.
Zum Schluß noch ein großes Lob und eia dickes Daakeschön an alle Helfer urrd Helferinnen bei den
vergangenen Veranstaltungen wie Hessentag, Waldfest und Festzug. Besonders hervorheben möchte ich an
dieser Stelle das Engagement von Erich Buntenbruch, Hans-Wemer Becker, Gerhard Eskuche, Alexander
Schramm und Volker Hansen.
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Wenn der Vater mit dem Sohne - Schnappschuß vom Waldfest 99
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Die neuen Trainingsanzüge sind mittlerweile an die Frau.;den Mann gebracht, Wie bekannt konnten leider keine
unterschiedlichen Größen vou Hose und Jacke kombiiriert bestellt werden. Die ein oder anderen haben bereits
uaterehander getauscht. Es wurden jedoch von Vereinsseite einige Exemptare mehr geordert, so daß die
Möglicbkeit besteht, bei gravierenden Problemen in der Größe evtl. einen Austausch vorzunehmen O. Bitte
entsprechende Rückspmche mit Norbert Buntenbruch nehrnen.
**{.8*****r<,ir.**{.r<*:f +rr**{<,t*****:t***r.**'Frr*t ,t*<r<+*,8+{.{<,}*****r<:t**.*x)t 
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I)as rrgeklonterr lYaldfest '99
Unglaublich - aber wak; Das Wetter am Freitagabend und am kompletten Samstag war identisch mit dem des

vorigen Waldfestes. Konnte der harte Kem zum inoffziellen Beginn am Freitag gemütlich mit etwas dickerem
Outfit bei Schoppen und Grillwurst am Lagerfeuer parlieren war der Samstag wieder der volle Schlag ins

Wasser. Kübelweise schwappten die Schauem über das in diesem Jahr allerdings bestens abgedichtete Zelt (Der
Rückweg wurde dam für viele zur koster osen Samstagabenddusche). Dies tat der Stimmung zu vorgerücldel
Stunde hingegen keinen Abbruch, denn Wambi spielte mit der Quetschkommode lustig auf. Der Fete fehlte halt
nur die Masse - an Besuchern. Klasse fanden es die "Wasserdichten" allemal, immerhin wurden zwei
so-Liter-Fässer Nanrftrtib geköpft. Lediglich die Sache mit dem Übernachten in Privatzelten erübrigte sich. Die
Kenner der Wetteworhersage sagten den Aufbau gleich ab - Mengel bekam wenigstens Übuüg im Zelt-Auf-
und Abschlagen.
Für die jüngeren Waldfest-Fans gab es reichlich Action: Dart, Basketballkorb, Kickeinlagen, Büchsenwerfen
und Manni Lülings altbewährte Ballmaschine, die nach Restaurierung wieder zum Leben erweckt wurde.

Größte Beliebtheit bei den Kindem hat allerdings immer noch das Lagerfeuer - wo darf man schon mal so

ungestört zündeln? Hier und da erwachte dabei aber auch das Kind im Manne, denn Matttrias von Bose

schleppte halbe Bäume zum Abfackeln an die Feueßtelle.
Enttäuschend der Besuch am Sonntag, derur das Wetter hatte sich extrem geändert. Bei schöfftem
Sonnenscheir konnte das mittägliche Steak zum Frijlschoppen gereicht werden und auch Kaffee und Kuchen
schmeckten unter fteiem Himmel noch mal so gut. Bei shömendem Regen im Zelt zu feiern ist sicherlich nicht
jedermams Sache, doch unser herrliches Gelände bei Sormenschein lin].s liegen zu lassen bmchte die ein oder

andere Frustwelle im Vorstand und beim Festausschuß zum Rollen. Die mühe- und liebevolle
Vorbereiturgsarbeit hatte einfach eine größere Anerkennung verdientl Im Namen aller Wetterfesten daher

nochmals ein Lob uud ein dickes Dankeschön an die Frauen und Mtumer des Festausschusses und des WGVT
(Waldfestgeländsvorbereitungsteams). Mengel

Nobu und Mengel warten auf die Gäst€ r.lnd besseres Wetter
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Die Zapping-Crew: Deborah und Melissa Engel
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Maonschaftsaufstellung :

1. Peter Fuchs
2. Helrnut Krarnm
3. U1i Höfer MF
4 Matthias Mihr
5. Robert Szeltner
6. Wüfiied Tonn

l)ie Grunnensepner der Saison 1999/2000

TSG 1887 Kassel 1. SV Nothfelden 1.

TSV Breitenbach 2. TTC Burghasungen 2.

TSV Eintr. Naumburg 1. FSK Lohfelden 1.

TTC Weser-Diemel l. TSV Heiligenrode 2.

TV We stuffeln 1 . TTC Hofgeismar 1.

OSC Vellnar 1.

H

MF IIli Höfer

1

Mannschaft saufstellun g ;

1. Matthias von Bose
2. Willi Günther
3. Andre Talmon
4. Gerhard Markert
5. Hans-Ku.rt Talmon
6. Erwin Hartrnann

MF

Die Gruooensesner der Saison 1999/2000
TSG Eschenstruth 2. FSK Vollmarshausen 2.

TSV Heiligenrode 4. TSV Ihringshausen 2.

Tuspo Waldau 2. FSK Lohfelden 3.

SVII Kassel 1 PSV Phönix Kassel 2.

TSG Wattenbach 1. Tuspo Rengershausen 2
FT Niederzwehren 2

MF Matthias von Bose

tdu
Ich hoffe, daß wir nahezu komplett speilen werden und daß die Zusammenarbeit mit den anderen Mamschaften
bezüglich Ersatz weiterhin so gut wie in der Vergangenheit klappt.

Da wir mit der gleichen Mannschaft spielen sind wir als Aufsteiger sicherlich nicht stärker
? I V/n wird crrpr Teem in äpr Tahellc lanäan?

ZwischenPlatz5-8

sie haberr die wand - wir dos passende bild
Kunstdrucke + Rahmen passend zur

Einrichtung a unverbindlich€ Beratung
direkt bei Ihnen zuhause

dqs bild w. Rudorph. Baunatar

Info : O 56 ot - 96 5f 68 ( auch abends )

Auf häufi ge ErsaEgestellungetr



Mannschaft saufstellung:
I - Reinhold Höhrr
2. Norbert Buntenbruch
3. Matthias Engel
4. Klaus Guth
5. Jens Hansen MF
6. Kurt Wcber

IüAC$ E . nE

Die Gruppengeguer der Saison 1999/2000
FTSV Heckershausen 3. TSV Ihrhgshausen 4. SVH Kassel 2.
TSG Sandershausen 3. SV Nordshausen 1. TSG Wellerode 2.
Tuspo Rengershausen 3. TSV Oberkaufuagen 3. KSV Auedamm 3

HSC Landwehrhagen l. Tuspo Niederkaufungen 2.

1.) Was erwartest/was wünscht du dir als Mamschaftsführer für die kommende Spielrunde?
Da es das 1. Mal ist, daß ich als MF fungiere, hoffe ich, daß mich meine Manrschaftskollegen unterstützen
werden, indem sie mir einige Aufgaben abnehmen.
2.) Wamm ist euer Team in der kommendeu Saison stärker als im vorieen Jahr?
Ich denke, daß die Mannschaft genau so stark ist wie in der vergangenen Saison.
3,) Wo rvird euer Team in der Tabelle lauden?
Nach meiner Eiaschätzung werden wir - je uach Gegnem - einen bzw. zwei Plätze weiter vome stehen. Es sei
denn, es wird ein Spiel angesetzt und von uns kommt keiner!! !

4.) Auf welche Erfahmngen möchtest du als MF geme verzichten?
Ich lasse mich tlbenaschen und werde das Beste daraus machen!

4

Martnschaftsaufstellune :

1. Volker Hansen
2. Manfred Gibhardt
3. Siegfried Fanasch
4. Jürgen Gibhardt
5. Helrnut Wagner
6. Reinlrad Weber

MF

Die Gruppengegner der Saison 1999/2000
FTSV Heckershausen 4. OSC Vellmar 5.

Tuspo Niederkaufungen 3. SV Helsa l.
TSG Saadershausen 4. SVIV Ahnatal 2

KSV Baunatal 3.

TSV Ihringshausen 6
TSV Oberzwefuen 1.

TTC Elgershausen 3.

1.) Was erwartesVwas wüascht du dir als Mannschaftsflihrer fiir die kommende Spielrunde?
Daß die emeut reformierte 4. Herren als Marnschaft zusammenwächst und wir endlich efumal nicht wieder
gegen den Abstief spielen müssen. Weiterhin hoffe ich, daß alle Spieler ohne Verletzungspech die Serie
absolvieren können. Ich denke da auch an mein ramponiertes Knie und hoffe, daß mir eine Opention mit
Ausfall für den Rest der Serie erspart bleibt.
2,) Warum ist euer Team in der kommenden Saison stärker als im vorigen Jalu?
Durch Neuzugänge Volker Harrssn aus der 3. Mannschaft und Rückkehr meines Bruders Jürgen (ehemals TTC
Elgershausen) wird die manaschaftliche Leistungsfühigkeit insgesamt erhöht.
3.) Wo wird euer Team in der Tabelle landen?
Ich hoffe auf einen Platz im oberen Mittelfeld der Tabelle
4.1 Auf welche Erfahrungen möchtest du als MF geme verzichten?
Daß erneut wie oft in den leEten Jahren duch Verletzungen u. ä. eine Ersatzstellung von bis zt 50yo b ogen
auf alle Serienspiele nolwendig wird,
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Impressum Tischtennis-Echo

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe:

14. September 1999

I

Oi.
nera
{Lort g- p6s1"

26.06. August Weber 5

03.07- nicht besstzt 3i
10.07. August Weber 9

17.07. tni Gottschalk 33

24.07. nicht besetzt 30
31.07. Matttrias vou Bose 18

07.08. Norbert Buntenbruch 48
14.08. nicht besetzt 27

Srhmellern lür einen uten Zwerk

Normalerweise ist die Brustfläche
von Trikots hiezulande Sponso-
ren vorbehalten. Wer diese expo-
nierte Werbefläche gewinnbrin-
gend vermarkten kann, macht
dies in der Regel auch. Nicht so
die Tischtennis-Herren des SC
Poppenbüttel. Die Hamburg-Liga-
Spieler vezichten auch in der
kommenden Saison auf einen Tri'
kotsponsor und werben statt des-
sen für das Kinderhilfswerk PIan
lnternational.
42,04 Mark beträgt der Paten-
schaftsbeitrag im Monat, den die
Mannschafi gemeinsam bestrei-
tet. ,,Mit den SPenden werden le-
benswichtige Projekte in jener Be-
gion f inanziert, in denen Asman
Tharu, unser Patenkind lebt", sagt 

'

Sebastian Conrad, die Nummer
vier des SCP-Sextetts. ,,ln NePal
fließen die Gelder vor allem in die
Verbesserung der lnfrastruktur, in ,

den Bau von Trinkwasserleitun-
gen und Brunnen sowie in sanitä-
re Einrichtungen und Dorfschu-
len", berichtet der Mannschafts-
kapitän.
Mehr als eine Million Patenkinder
wurden bisher von dem größten
lnternationalen Kinderhilfswerk
weltweit vermittelt. Weitere pro-
minente Paten sind, unter ande-
rem Bundespräsident Roman
Herzog, die Zw eitlig a - M ann sc ha ft
des FC St. Pauli und Sportmode-
rator Marcel Reif . Das deutsche
Büro von Plan lnternational isi in
Hamburg unter der Telefonnum-
mer 040/61 140O zu erreichen.

SC

F()II §ALß
Durch die Bestückung mit neuer Sportkleidung zur
kommenden Spielserie sind von der le en

Ausrüstung noch Einzelstücke übrig geblieben, die
damals - wegen des Auslauftnodells - auf Vorat
angeschafft wurden. Folgende Trikots - ohne

Werbeaufdruck - und Shorts kömen 
^m 

1/2 Preis (=
DM 20.-) bei Nobu bestellt und abgeholt werden:

Trikots in den Größen XL XXL + lx XXXXL
Shorts in den Größen XL XXL + lx XXXL

Darüberhinaus haben wir uoch einen Trainingsanzug
in der Größe Jacke XL + Hose XXL zum Preis von
nur DM 30.- abzugeben.
Ebenfalls zu verkaufen: 2 fi-Tische (Donic) für
Mitglieder zum Preis von DM 75.- oder flir
Nichtrnitglieder zum Preis von DM 125.- incl.
einem nicht mek ganz so spieltüchtigen Netz.

Norbert Buntenbruch

Das Tischtennis-Echo erscheint monatlich

und erfaßt rund 500 Leser/innen.
Mitarbeiter sind alle Mitglieder der Abteilung
Gründer: Albert Buntenbruch li
Redaktion: Matthias Engel

Bäro: Niedensteinerstr. 30, Tel.,ßax 05 60 1 I 87 29 2

34225 Baunatal-Großenritte

Photos, wenn nicht anders ang€geben: M. Engel

Aborurementpreis flir 1 Jahr: DM 18.-,
bei Postvenand zuzüglich Porto



Mannschaftsaufstellun g :

I. Gerhard Eskrrche

2. Thomas Fischer MF
3. Wilftied Rudolph
4 Matthias Schade

5. Günther Sclröder
6. Irli Gottschalk
7 Bernd Trott

Die Gruooensesner der Saison 1999/2000

KSV Baunatal6. FSV Dörnhagen 2.
TTC Elgershausen 4. Tuspo Rengerhausen 4
TSV Guatershausen 2. SV Nordshausen 2.

KSV Bauaatal 4. TTV Burghasungen 6.

S\rH Kassel3. KSV Auedamm4.
OSC Ve llmar 7.

MF Thomas Fischer

1.) Was erwartesUwas wünscht du dir als Mannschaftsführer für die kommende Spielrunde?

Gute Zusammenarbeit und Veßtändnis untereinander im Team und endlich mal den Aufstieg. Dies könnte uns

rnit dieser Mannschaft gelingen, wenn alle regelmäßig durchspielen.
2.) Warum ist euer Team in der kommenden Saison stärker als im vorisen Jahr?

Wir haben zrvei Neue in unseren Reihen. Einmal Master Gerhard Eskuche an Brett I und Matthias Schade an

Brett 4, was für uns eirle Verst:irkung ist.
3.) Wo wird euer Team in der Tabelle landen?
Ich hoffe aui den zweiten Tabellenplatz.
4.) Aufweiche Erfahrungen möchtest du als MF geme verzichten?
Kurzfristiger Ausfall von Spielem - und das Telefonieren geht Los. Damuf kann ich gem verzichten.

6. Herrenmannsch aft i. Kreisklasse
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Mannschaft s aufstellung :

l' Alexander Schramm
2. Frarz Szeltner
3. Karim Draizi
4- Peter Hempel
5. Hans-Wemer Becker
6. Bastian Fuchs
7. Martin Krug EJ

MF

TSV Ihringshausen 7.
S\.'Y Ahaatal 3.

TSV Oberkaufungen 5.
FSK Vollmarshausen 5.
TSG Sandershausen 5.

TSV Oberkaufungen 4.

KSV Baunatal 5.

TSV Heiligenrode 7.

TSG Eschenstruth 4.

TSG Wellerode 3.

SV 06 Rothenditrnold 1.

MF Hans-Wemer Becker

1.) Was erwartesVwas wünscht du dir als Mannschaftsführer für die kommende Spielrunde?
Pünktliches Erscheinen, gute Kameradschaft, kein Ameckem beim Spiel, alle im gleichen Anzug/Trikot, nach
dem Spiel noch gemeinsam etwas zu ainken.
2.) Warum ist euer Team in der kommenden Saison stärker als im vorigen Jalr?
Wir spielen mit der gleichen Maunschaft und hoffen aul ein besseres Abschneiden.
3.) Wo wüd euer Team in der Tabelle landen?
Auf einem guten Mittelplatz,
4,) Auf welche Erfahrunqen möchtest du als MF eeme verzichten?
In Hetze und verspätet zum Auswärtsspiel zu fahren. Unentschuldigtes Fehlen ein oder mehrerer Spieler



Mannschaft saufstellung :

1. Anke Szekeresch

2. Doris Kramm
3. Andrea Regel
4. Marrina Schmitt MF

MF Martina Schmitt

nm
Maanschaft saufstellung :

1. Gabi Fuchs
2- Petra Szeltner MF
3. Ingrid Ewald
4. Ute HelLmuth

Die Gruppengegaer der Saison 1999/2000
TSV Breitenbach 1. TSG Sandershausen 2.

TSV Oberkaufungen 1. TSV Oberkaufirngen 2.

TSV Guntershausen 1. TSV Udenlausen i.
VfB Eberschütz L TSV Hü,mme 1,

TTC Hofgeismar 1. TSV Heiligemode 2.

MF Petra Szeltner

Mannschaft saufstellung :

1 . Karin Hoffinann
2. Marlia Scbmidt
3. Katbrirlooke-Gricksch
4. Yvome Fischer MF
5. Elke Schäfer
6. Petra Döller

Die Gruooengesner der Saison 1999/2000

KSV Baunatal 1. TTC Elgershausen 1.

FSK Lohlelden l. FT Niederzwebren 3.

TSG Wattenbach 2. Tuspo Rengershausen 4.

TSG Wellerode 1. TSV Wenigenhasungen l.

MF Yvonne Fischer
1.) Was erwartest/was wünscht du dir als Mannschäftsflihrer fit die komrnende Spielrunde?
Das wir äus eigener K-raft den Aufstieg schaffen. Guter Zusarnmenlalt und Einigkeit im Team.

2.) Warum ist euer Team il der kommenden Saison stärker als im vorisen Jahr?

Es gibt keine Veränderung irr der Zusammensetzung ulserer Mannschaft, evt1. in der Aufstellungsreihenfolge
3.) Wo wird euer Team in der Tabelle landen?
3, Tabellenplatz.
4.) Aufwelche Erlahrungen möchtest du als MF gerne verzichten?
Ständiges Telefonieren wegen Spielverlegungen.

Die Gruppeagegper-der§aisan !-9992000
FTSV Heckershausen 1- TSV Heiligenrode 1.

OSC Vellrnar 2. KSV Auedarnm 3.

TSV Hombressen 1, TSG Saüdershausen 1.

SV Helsa 1. TSG Eschensauth 1.

Tuspo Rengershausen 3.

3. Damenmannschaft 1. Kreisklasse

\
\



Wir gratulieren allen Geburtstagskindern des kommenden Monats

und wünschen von Herzen alles Gute

02.09.

05.09.
06.09.
l 1.09.

14.09.
25.09.
26.09.
26.09.
27.O9.
28.09.
30.09,
30.09.
30.09,
30.09.

Ulrich Gottschalk
Manuela Hempel
Jens Hansen 30

Franz Klein 50
Klaus Guth
Mario Wischrewski
Horst Edeling
Irmhild Talmon
Olaf Raabe

Christian Grebe
Andreas Wagner
Frederic Matyssek
Thorsten Otto
Matthias Engel

Urlaubsgrüße aus der Schweiz, vom Lago Maggiore, sandten Petra, Roben, Christian, Alena und Fabian Szeltner

Von der Costa Bmva grüßten Margit, Klaus, Florian und lr{areike Guth.
Weitere Grüße von der Nordsee/Hooksiel von Ulrike, Mafthias, Deborah und Melissa Engel.

Wir begrüßen folgende neue Mitglieder: Eugen Haas, Eugen Tepper, Markus Keller und Mario Meyer
Abgeme lde t/iJmgemeldet haben sich Tim Kaiser urrd Siegfried Wüst.

Mengel nimmt ab sofort jeden Tip für die Damen- urd Herrenmannschaften fiir unser "Wetten daß" entgegen

Einsatz neu: DM 2.-- pro Teilnehmer.

Anderungen in der Pressedurchgabe:
Ergebnisdurchsage der Kreisliga./Kreisklasse
Damen + Herren g&Edsälzlich_alq_4äslts@! Tag
zwischen 08 - 16 U}l an Achim Uuau Tel. (mit
Anrufbeantworter) 0561 / 41 327 8. Freitagsspiele
jedoch bis samstags 14 L'lLr, da der Piopp-
Redaktionsschluß auf Samstag, 18 Lllr gelegt
xrrrde.
Spielberichte nach wie vor an die Klassenleiter.

Sämtliche Spielberichte der Jugend./Schüler sind
an Kata Saueressig zu senden, nicht mehr an

die Klassenleiter.

Genau genommen leben
sehr wenige Menschen in

der Gegenwart. Die meisten
bereiten sich darauf vor,

demnächst zu leben.

Jonathan Swift

NAMEN UND NOTIZEN

4',o a</ttela& oid Reiaz* a, aA&allea gerk/144g-
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Wäiche und N'Iode

B \U)iATAI, - NIAIi}iTPLATZ I2

1 Kasseler TT-Saisoneröffnungsfest
am 28.08.99 10 - 16 flhr

am Schloßhotel Wilhelmshöhe

12 Uhr Mamschaftsvorste llung KSV Auedamm
12l.lhr 30 Schaukämpfe KSV Auedamm

Sonderangebote des TT-Center Kassel
Große Tombola

Golf-Driving-Range
Oldtimerausstellung

Zahlreiche Infostände
Hüpfburg
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Mamschaftsaufstellung:
1. Markus Keller
2. Alexander Dö1ker
3. Tim Bienkowski
4. Tobias Kepper MF

Mannschaftsaufstellung :

1. Martin Krug
2. Michel Kesper MF
3. Eugen Haas

4. Johannes Geiger

Mannschaft saufstellung I

l. Eugen Tepper
2. Markus Weinberger
3. Florian Stemke MF
4. Sebastiaa Meister

Marnschaftsaufstellung :

1. Mark Rost
2. Daniel Beckq MI
3. Michael Krug
4. Thorsten Otto

Manaschaftsaufstellurg :

l. Daniel Mayer
2. Thomas Krug MI
3, Vadim Schmidtgall
4. Oleg Scbmidtgall
5 . Andreas Wagaer
6. Tobias Wehrmann
7. Ingo Siebert
8. Patrick Mardorf
9. Jan Hempel
10. Pit Hempel
11, Rene Bensch

TSV Breitenbach 1.

TSV Eintr. Naumburg 2

Tuspo Rengershausen 1.

Kr 1 1i

TSV Breuna 2.

TSV Obelkautungen 1.

FSK Vollmarshauseu 1.

11 I

TSG Wellerode 1.

TTC Elgershausen 1.

SV Nothfelden 1.

OSC Vellmar 1.

PSV GW Kassel 1.

TSV Oberkaufungen 2.

PSV GW Kassel 1.

TSV Oberkaulungen 2.

rli

SVH Kassel 2.
TTC Sand l.

also

Die Gruopengegner der Saison 1999/2000
Tuspo Waldau 1. TSG Wellerode 2.
FSK Vollrnarshausen l. TSV Oberkaufungen 1

GSV Eintr. Baunatal 3.

Die Grupoengegner der Saison 1999/2000
TuspoWaldau 1. TSG Wellerdoe 2.

FSK Vollnarshausen 1. TSV Oberkaufungen 1

GSV Efutr, Baunatal 2.

Die Gruooengegaer der Saison 1999/2000
TTC Elgershausen 2. FSK Lohfelden 1.

FSK Vollmarshausen 2. FSK Vollmarshausen 3
Tuspo Rengershausen 1.

I

Leben
mit sport

isf...

.. . Freizeit ohne
Langeweile

Wir sind auch
im lnternet für Sie da:

Mit Bankgeschäften und
aktuellen lnf ormationen

rund ums Geld und die Region
http : //ww w. RB-Ba unatal. de

em a il : R B-Ba u na ta l@t-online. de

--IFFTt5fN BANK a 8A UNA LR4
2. 3t225 Sanad.lcl: 105 öt) t9 95.0. fd: 105 lt).19 95'{J2 hrr.//rw.ß,t@rdd d.

TTC Burghasungen 1.

FSK Lohfelden L

TSG S andershausen 1,

4. Schülermannschaft 1. Kreisklasse

lhre Bank
Ihr Portner
lhre @rlEr



GEßMAIII OPEIU/EM

AKTTO

Dabeisein ist
nicht alles
In Bremen können die Zuscbatter
Tiscbtennis in allen Facetten edeben.

I cnon .ruch tirr die Zurchauer:
ll Dab.o.,n ot he, ,len Gcrman
Opcr ünd dcr EM 2000 rucht allss,

Tischtcnnisfirns. die in illcm Tcr-
minkolcodcr Reiscn zu den German
Opcn l99S (14. bis lT.Oktober)
und/odcr dcr EM 2000 (21. April
bis l. Mai) r'orgemcrkt habco. sol!
tcn lullcr eincm Snack iiir dcn klci'
ncn Htrngcr z-rvischcndurch .ruch
vorsor€Cich cin Handtuch rnitdcrcr
Großt lür ihren Trgesrucksatk r'r.rr.

schcn - liir Schwcißpcrlcn nach drr
grollcn Action rnittendrin-
Dcon sou,ohl Ccrman Open rls
auch die EM bieten s'eitrnehr rls nur
passiven Ccnu3. Bcidc Veranstal-
tungcn in der Bremcr Stadtha.lle uod
dcm .urgrenzenden trlessckomplcl
präseorleren aulicr permancntem
Wcitklasscspon auch praltisch rund

um dic Uhl Nahrung liir dljcne. die
selbst in dcn Spiclpau-scn uld tuf
dcn Cingen YerstindlichcN,cise -
nicht ecnug von dcr Faszir, ation dcs
schrcllstcn lluckchlagspiels der
Welt bekommcn könocn und selbst

rum SclJägcr grcilir üröchren

Bu er Mix aus Action,
Spaß und E holung
Dicscr Cr-rckteil .rus Action u-nd ,\ri-
maoon, fulcbnis uod Erfalnmg,
Spaß und Spicl wird bci bcidcn
Vcrenstiltungen llderäihrcnd v<.:n

DfiB - Breiteospcrnrelbre ntia trlan-
u Bulienhage[ gcrnüt, dic elg rnir
rlcr llrcitcnsponbcaulüag;tcn dcs
FTT Br:mcl, Brina lVolter, zusam-
r:cnarbcitct. .lVir rvollcn dcn Zr.r-

slhauean lischtcnnis zum Äitässcn
bicrcn: Wt bicrcn aktive Erholung

zuischen den Spielen in den Haupt-
hallcn, abcr auch lnförmation und
Anregurg äir \'erinsraltungen im
eigcnen \rcrein. Bci uns wird man
del Volksspon lischtcnnis in all sci-
ncn Facerten erlcbcn. Unscr Angc-
bot \r'endet sich rn alle: An diejeni-
gen, die selbst Tischtemis spielcn
oder schoo einmal gespiclt haben,
aber auch an diejenigcn, dic crctnra.ls

selbst zurn Schläger greifcl,"

Am Wandertag ,u.
den Gernran Open
So nird dcr Tag da Scbxbn cncs
dcr Elcmente irncrhalb dcr Gcrman
Opcn scn. Der Tq1 det khtlen wid
unterstützt yon Christiar Ha-rrnig,
Scnator liir Bildung, \4'isscnschali,
Ku.nst und Spon in Brcmco: llaturig
gab grünes Licht, daß Schulklassen
den Bcsuch der German Open als

Wmdenag nutzen können.
Sämdiche schulische Eiorichtungcn
in Brcmcn und Llmgcbuog wcrden
somit in alleri Alterssofcn dic Gclc-
geoheit erhalter, ,m 14. Oktobcr
koctenftci zu Gast in der Stadthalie
zu scin. Den &hülcm werden außcr
dcm Besuch der Wenkimpfe und
des Fun-Perts mit seinen zrhlrei-
chen Breiteosponaktioncn und in-
tcrcsanten'l'ischvarianten, dcr
*dhrcnd der gcsemten Vcrarstal'
tung geöfliret sein wrrd, ruch multi'
kulturclle Bcgegnungen mit Spon-
lem lus rnderen Läodcrn geboten.
khrkäfte kön en ihr Wisse[ ilber
dcn Tirhtcnnissport und dcsscn In-
tegration m Schulen erweirem oder'ß Trach.tt-TreffErtah ngen l:us-

tausaheo.

Als Dcmomtrationsvcttbcwcrb für
Irhrcr und Schüler soll einc Begeg-
nuig des zunächst im norddeut
§chen Rrum gestrneten }ilotpro-
jekts Bena ldaoe ausgetraficn wer"
dcq tia Wcttbcrcrb, der rvcnige
Monatc später irn Rahmen der
Europamcistcrschaftcn seine Sieger
ermiftdn \rüd- Sclbs[crständlic-h
cbcnfalls Bestandtcil des breiten-

spordichen Rahmeoprograrnms der
German Open sind der Girb Teom
Cr?, das Tis.htennis-Sponabzei-
chen, Gesundhcircspon' und Zu
rhaucnltionen, Verct»bcnrung
Roboterzuspiel, EM'Malrvettbe-
wcrb, das ncue Scluruppcrmobil
und ein spezielles Scniorensponan-
gebot.
l-angewcilc düffie also sclbst il
Spiel- oder Umbaupauscn nicht auf-
kommen, l,edcr bci dct (lennan
Open noch bei den elfT;rgc daucm-
den Europameisterschaftcn, dcrcn
brcitcnsponliche Angebotspalette
noch über dic der Pro Tour.Veran'
staltug hinausragr Mdita Bugen'
heg€n: ,Bci dcr EM wenden $ir mit
zahlreidren Hclfern im Daucrcin-
salz sein, um auch au&rhalb der
Centre Couns iltcrcssantc Aspektc
des TisclEennisporu zu präs€nrie'
ren. Die eisren Aktionen rverdcn
in de r Halle 6 im Mcssckomplcx
stanfinden."
Beispidsu,eise die Computerecke
mit der Verknüpftrng des super
schncllen World Widc Wcb mit der
schncllsrcn Ballsponart odct abcr
die Iotegntion dcs Bundcsfnrlcs
der mini-Meisterschaften, dcr bun
deswciten gemeinsameo Sport\rer'
bedition vorn DTTB und dcr Crup'
pe der lblksbanken und Raiffeisen
banken, in cinem rroch nie zuvor
dagewesencn Umfeld von Stus rmtl
Stemchcn; die Organisation eines

riesigen EII Rrurdl&uß, der Tag des

Talents, die Aktion -Ela a Stadt s?idt
Tisclxcttnis, das )ugcndcamp der
EM, der bundcsneitc Pokalwcnbc-
werb, die Akrion EM-Schnlc und
EM-ltrein oder der Wcnbcwcrb
urd die .{.usstellung Wr benah
ei»en Titchnnn*ball ant tcbiittt rl.

Nochmals tr{uira Bugenhagen:

,,Das sind nur wcnigc Schlagwonc
ftir cinigc unscrcr Aktioncn. Wir
wirnschen uns, das unscre Algebc,'
tc, dic sichcrlich jedem Möglichkci-
ten zur Ent&ltung geben, vol viclcn
Zuschaucrn qenutzt rvcrdcn." M.S.

0rtsternln BremGr Stadtftallo: Bfilta wolten, l(lam Slelgenwald,
lans Beullc s0wi0 Marg, ünd frftz Peslrup (vm links), diG tei der
Serman 0pen ünd dsn Ell dorl BFeitens[0rta0g0t0l6 lnäscnlieren,

TEDER HEINZE
SAUNAIAL . MAtKTPtAlZ . 056I/49 3098

HOMBERG .WESIHEIMEP STR. I . 05681/6313
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Aus Vereinszeitschriften - Brief an einen enttäuschten jungen Sportler

Du gehst doch zum Training, oder?
Schluß. Aus. Ende. Nie mefu kistungssporrl Zu-
tiefst enüäuscht q,illst Du einen Schlußstrich zichcn,
weil andere besser sind als Du.

Besser? Gut, schlecht liefer nicht geladeder locken-
köpfige Spri.Eter, der über 100 MetEr fast eine S€-

kunde vor Dir lag. Aber iltuDerhin, Du hattest den

Endlauf crreicht, h dem Dich zwü alle besiegten,

aber niemaod außer Dh sicä selbst.I1,6 Sekunden,
persönliche B€sEeit, das ist doch crfteulich, zumq.l

füreinen mitdemZehnkaEpf liebäugelndeD l7 j:ih-
rigen.

Auch bcin WeitspruDg kamst Du Dir klein und h:i&
Iich vor, als der große, st-a.hlende Sprint-Sieger mal
s€hnell einen 7,52-m-Sprung hinlege, seine Sieben-
sachen packte und mitsamt Trainer vom Plarz eilte,
um uoch rechtzeitig zu einem Bundeslehrgalg zu
kommen, bei dem sich gleich ein gaues Dutzrnd
dieses Talentkalibers traf. Und Du bliebsr mit 6,46
Meter im Vorkampf häogen. Nun willst Du nicht
mehr. Welten siebst Du zwische[ Dir und den
SpitzeDkömem, sirtrlos escheint es Dir, weiterhin
vier- bis fünfural h derwoche a1 Eainierc[, Dur um
als Staffage ftir die StaG zu dienen.

Ja wenn Du die Sache so siehs! hörst Du besser
wirklich auf. Die Stals kamst Du tricht schlagen,
heute nicht uod Eorgen nicht. Übemrorgea viel-
leicht, doch davoo später, falls Du diesen Bdcf zu
Eode liest. Was Du nicht tun solltest, wertr Du dich
tatsibhlich nur als Stafhge fiA die Stars ftihlst, als
hißliches, Heines Endein utrter stolzen Schwihen.

Hand aufs Herzi Hänest Du Iieber eioeo 100-m-Lauf
gegen langsaocrc Gegner in I 1,8 Sekunden gewon.
nen, statt iD persöDlicher Bestzeit hitrter-herzu-
lau.fen? Hä[est Dr Iieber Eit 6,l0 Metem deo Weit-
spmng gegen Fihf-Merer-Springer gcwonneo, statt

Eit für Dich gutctr 6,46 Metcm gegen Sieben-Me-
ter-Springer auszuscheiden? Weru ja, danß adieu
L€istungssporl Such Dir ehen wcdger ansEengen-

den ZiNcrtEib oder aber eh BetätiglrDgsfeu auf
dem Du Dich ehcr a.ls Siegcr äb€r a[deIe betitigeo
kan$t.

Hast Du abcr doch wenigstens circ Spur Srolz ud
Befticdigug verwüd über die eigene StriDlBest-
zEit, weDn aüch übcdagert von dem hilfloseo Ge-
nilll d€I totrletr UntedegeDh€it degl l"ockenkopfge-
genüb€r, daDD sollhst Du Deh€n Er schluß troch
eiuul ilberdelteo.

Der lockenkopf war stolz auf seine souveränen Sie-
ge ilber andere, nicht aufscine souver',inen l-eisturt-
gen - die waren flt ihn Dutzendware, cr hat sich
selbst nicht überteffen können. Du dagegen kannst

stolz s€in auf Deine l,eistungen, mit denen Du Dich
s€lbst besiegt hast - der I l,GsFinter von heute be-

zwang denll,7-Läufer vou gestem.

So gcsehen wird der Sieger zum Besiegterl der Bc-
zwungene zum Bezwinger Besiege Dich selbst,
immer wieder Fang mit dem 11,G Gegoer all, schla-
ge ih, um €ine Zhntels€kude utrd knöpfe dir als
nächsteD Gegner den 11,s-Ma]}Il vor, Wer sicb auf
dicse Wcise immer wiede.r besiegt und seine penön-
liche Bestleistung immer weiter hhausschiebt, katrtr
igendwa!, einmal - nicht heute, nicht morgen, aber
viellcicht eben übemorge[ in Bereiche vorstoßen,

die den meisten Nur-Talenten yeßchlossen bleiben.
Dencn hängl nur allzuoft das eigene Talent wie ein
Klou anBein sie siegen zu leichtüber andere und
versäumen es zugleicb. das Sichselbst-Üb€rüeffen
ar trainiererl Und wenn sie sich nicht selbst über-
tscffen könaeq wcrden sie irgeodwam einmal von
atrderen übertroffen - oicht heute, nicht morgen,
aber vielleicht übennorgcn.

Ftir heuie wüosch€ ich Dir ein erfolgreiches, Frcu-
de bereitendes Trainitr8. Du gcbst doch hin, oder?

(aus ,,skv repon", lvr 5i - n98, der Sport- wd
Kul twyereini pn I I ü9 Mö*Aen) q

Die Manschaftsfliher sollten ihre motivierenden Worte an das Team genau abwägen
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